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Liebe Pfarrangehörige, 

was in den letzten Wochen und Monaten über die Kirche herein gebrochen 

ist, macht mich manchmal sprachlos, aber auch wütend und enttäuscht. 

Sprachlos über so viel Eitelkeit und Dummheit bei manchen Bischöfen. Wü-

tend über die Selbstgerechtigkeit der Medien und der Gesellschaft, die end-

lich einen Sündenbock gefunden haben, aber sich nicht selber ehrlich den 

Spiegel vorhalten. Enttäuscht über  die vielen Kirchenmitglieder, die jetzt 

den Austritt erklären, aber ohne jede Scham kirchliche Feiertage akzeptie-

ren oder Einrichtungen der Kirche weiterhin als soziale Selbstverständlich-

keit beanspruchen. 

Was in diesem Augenblick zählt, ist ganz gewiss der Blick auf unzählige Op-

fer in und außerhalb der Kirche, die zu Wort kommen dürfen und müssen. 

Wie wirklich notwendige Hilfe aussehen muss und kann, darüber können 

Fachleute sprechen und beraten. Wer allerdings jetzt als Opfer  schnell an 

Geld kommen möchte, der offenbart auf jeden Fall mehr als nur seine 

Traumatisierung. Hier bin ich froh, dass die deutschen Bischöfe nicht so 

schnell  den Geldhahn aufdrehen, sondern am runden Tisch auf die  ganze 

Wirklichkeit  schauen, die viel weitere Kreise zieht als nur in der Kirche. 

Wer jetzt glaubt, die Kirche mit guten Ratschlägen wie Abschaffung des Zö-

libates, andere Zugänge zur Weihe oder neuen dogmatischen Erkenntnissen 

zu modernisieren, der soll bewusst auf all die Kirchen schauen, wo es das 

alles schon gibt. Diese Kirchen führen schon heute ein Schattendasein. 

Was die Kirche aus dieser Krise lernen muss, ist eine Neubewertung ihrer 

Sexualmoral. Das 6. Gebot ist das  sechste Gebot und nicht das erste. Die 

Kirche mag durchaus eine hehre und ehrenwerte Sicht über die Geschlecht-

lichkeit des Menschen haben – soll sie auch – aber davon muss sie überzeu-

gen, nicht vorschreiben. Zölibat ist eine Herausforderung wie die Ehe.  Zö-

libat ist nicht Verzicht, sondern eine personale Entscheidung für Jesus 

Christus, so wie jede Frau sich in der Ehe für den einen Mann entscheidet 

bzw. der Mann für die eine Frau. Zölibat und Ehe brauchen einander als 

Ermutigung und Korrektiv. 

Ihnen allen von Herzen Gottes Segen und neue Freude am Glauben  
 
 
 
Hermann-Josef Ludwig, Dechant                       Matthias Hermes, Vikar 

 
 
 
          P. Dr. Fritz Köster, vicarius cooperator              Angela Schmidt, Gem. Assistentin 
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Zum Rosenkranzgebet laden wir ein: 
Boppard an allen Tagen – außer dienstags – jeweils um 18:30h bzw.  
 ½ Stunde vor Beginn der Abendgottesdienste.  
Bad Salzig samstags um 17:30 Uhr vor der Vorabendmesse  
Weiler Montag bis Freitag um 18:30 

Eucharistische Anbetung: 
Bad Salzig  jeden Mittwoch    um 18.30 Uhr im Haus Helvetia 
Boppard  jeden Donnerstag um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche 

Gottesdienstordnung der Pfarreien 
St. Severus Boppard, St. Ägidius Bad Salzig und  

St. Bartholomäus Hirzenach  
 

Samstag, den 29. Mai – Hl. Maximin 
Boppard 08:30h Hl. Messe in der Kapelle des Gemeindezentrums St.  
  Michael  
 15:30h Beichte in der Karmeliterkirche 
 

SONNTAG, den 30. Mai – Dreifaltigkeitssonntag, Hochfest 
Samstag, den 29. Mai 
Boppard 18:00h Vorabendmesse; 1. Jg. für † Bruno Kipping; Messdiener- 
  gruppe 5 
Bad Salzig 18:00h Vorabendmesse; 2. Seelenamt für † Heinrich Harreus; 2. 

Jg. für † Erhard Neis; für †† Ehel. Anton und Anna  
  Muders geb. Krambrich; für †† Anni und Leni Stahl  
 

Sonntag, den 30. Mai 
Boppard 06:00h Treffen am Remigiusplatz zur Wallfahrt auf den  
  Bleidenberg. Fahrt mit Privat-PKW zur Pfarrkirche  
  nach  Pfaffenheck, von dort Fußweg 
 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
        10:15h Hochamt für die Pfarrei mit Kinderkirche;  
  Messdienergruppe 1 
 16:00h Maiandacht in der Karmeliterkirche 
     18:30h Hl. Messe in der Karmeliterkirche; für † Günter  
  Kochhann, †† Eltern und † Bruder; Messdienergruppe 2 
Bad Salzig 06:30h  Eröffnung der Nothgottes-Wallfahrt mit Reisesegen 
 10:15h Hochamt 
Weiler 09:00h Hl. Messe; für †† Heinrich und Helene Klockner 
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Hirzenach 10:15h Hochamt; 2. Seelenamt für † Berta van Ooij; für †  
  Friedrich Böhler; für † Paul Vogt; †† Ehel. Josef und  
  Katharina Portugall geb. Dumm 
 
Montag, den 31. Mai – Hl. Petronilla 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
Bad Salzig 09:00h Frauenmesse für Leb. und †† der kfd 
 

Dienstag, den 01. Juni – Hl. Justin, Philosoph, Märtyrer 
Boppard 08:30h Laudes in der Karmeliterkirche 
 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 19:00h Hl. Messe in der Kapelle von St. Carolus 
Bad Salzig 19:00h Hl. Messe; für Leb. und †† der Familien Bach – Scheer; 

für † Werner Hirsch und Leb. und †† der Familie; für †  
Kasimiera Morawska 

 
Mittwoch, den 02. Juni – Hl. Marcelliunus und Hl. Petrus, Märtyrer in Rom 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 19:00h Vesper und Hl. Messe; Messdiener: Anna-Maria Boskovic,  
  Leonie Neiser, Michael Sowka, Fabio Mohr, Matthias Hardt 
Weiler 19:00h Vorabendmesse  
 
Donnerstag, den 03. Juni – Hochfest des Leibes und Blutes Christi – Fron-
leichnam 
Boppard 08:30h  Festamt in der Severuskirche; anschl. Prozession;   
   alle Messdiener  
 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 18:30h Sakramentsvesper; alle Messdiener  

Bad Salzig 09.00h  Festamt auf dem Theodor-Hoffmann-Platz, anschl. 
Prozession unter Mitwirkung der Fahnenabteilungen, der 
Kirchenchöre St. Ägidius und St. Peter und des MV 
Rheinklang 

Hirzenach 09:30h Hochamt  in unserer Pfarrkirche für †† Eheleute Andreas 
und Frieda Schmidt; für †† Eheleute Anton und Helene 
Krebs; für †† Eheleute Albert und Käthe Hoffmann und † 
Sohn Walter; für †† der Fam. Vogt, Kohl und Steil; (be-
sonderer Text im Innenteil) 

 
Freitag, den 04. Juni – Herz-Jesu-Freitag 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses; zu Ehren des 

Hl. Herzens Jesu für leb. und †† Priester 
 19:00h Hl. Messe mit sakramentalem Segen; Messdiener: David und  
  Maria Rebellius, Sophie und Viola Kalkofen 
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Bad Salzig 19:00h Hl. Messe mit sakramentalem Segen; für † Christine  
  Bornhofen, geb. Valerius  

Samstag, den 05. Juni – Hl. Bonifatius 
Boppard 08:30h Hl. Messe in der Kapelle des Gemeindezentrums St.  
  Michael 
 15:30h Beichte in der Karmeliterkirche 
 

SONNTAG, den 06. Juni 10. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, den 05. Juni 
Boppard 18:00h Vorabendmesse; 1. Jg. für † Franz Frost; 6-Wo.Amt für †  
  Christine Gertler; für † Toni Lerdo; für † Walter May; 
  Messdienergruppe 3 
Bad Salzig 18:00h Vorabendmesse; 2. Seelenamt für † Susanne Wölwer; für 

† Sonja Salzig; für † Irene Döbold und † Antonie Penner; 
für Leb. und †† der Familien Zimmer – Mausberg; für †† 
der Familie Georg Wallenstein und für † Sohn Manfred  

  

Sonntag, den 06. Juni  
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
        10:15h Lateinisches Hochamt (nur Choral) für  
  die Pfarrei mit Kinderkatechese zum  
  Welterbetag; Messdienergruppe 4 
     18:30h Hl. Messe in der Karmeliterkirche; für †† der Fam. Ries  
  und Strack; Messdienergruppe 5  
Bad Salzig 10:15h Hochamt 
Weiler 09:00h Hl. Messe 
Hirzenach 10:15h Hochamt für †† der Fam. Querbach und Hammes; für † 
  Oliver Förster; für †† Eheleute Heinrich und Margarethe 
  Belzer und †† Schw. Söhne; für † Ludwig Barde 
 
Montag, den 07. Juni – Hl. Dietger 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 
Dienstag, den 08. Juni – Hl. Medard 
Boppard 08:30h Laudes in der Karmeliterkirche 
 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 19:00h Hl. Messe in der Kapelle von St. Carolus 
Bad Salzig 19:00h Hl. Messe 

Mittwoch, den 09. Juni – Hl. Ephräm der Syrer 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
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 10:00h Gottesdienst in der Kapelle des Gemeindezentrums St.  
  Michael für den Jahrgang 1940 
 19:00h Vesper und Hl. Messe; Messdiener: Julia Nuß, Clemens  
  Holzmeister  
 
Donnerstag, den 10. Juni – Hl. Diana 
Boppard 08:30h Laudes in der Karmeliterkirche   
 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 10:00h Hl. Messe im Altenheim H. Mühlbad 
 10:00h Wortgottesdienst im Altenheim H. Elisabeth 

18:30h – 19:30h Rosenkranzgebet mit stiller Anbetung   
Bad Salzig 19:00h Hl. Messe im Haus Helvetia 

Freitag, den 11. Juni – Heiligstes Herz Jesu - Hochfest 
Boppard  09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 11:00h Festmesse in der Kapelle von St. Carolus   
Bad Salzig 19:00h Andacht  

Samstag, den 12. Juni – Unbeflecktes Herz Mariä 
Boppard  keine Hl. Messe im Gemeindezentrum 
 15:30h Beichte in der Karmeliterkirche 
 

SONNTAG, den 13. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, den 12. Juni 
Boppard 18:00h Vorabendmesse in der Karmeliterkirche; 1. Jg. für †  
  Karin Nass geb. Kollmar;  Messdienergruppe 1 
Bad Salzig 18:00h Vorabendmesse; 2. Seelenamt für † Werner Lehnard; für 

† Reinhold Arnold und Leb. und †† der Familie; zur im-
merwährenden Hilfe (H); für †† Ehel. Magdalena und Jo-
hann Dausner und † Sohn Ignaz und † Schwiegersohn 
Heinrich 

  

Sonntag, den 13. Juni 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
        09:30h Hochamt für die Pfarrei mit Kinderkirche –  
  Nachbarschaftsamt der Märkter-, Antonius-,  
  Obersträßer- und Ritter Schwalbach- 
  Nachbarschaft; Messdienergruppe 2 
     18:30h Hl. Messe; für † Käthe Lauer; Messdienergruppe 3  
Bad Salzig 10:15h Hochamt 
Weiler 09:00h Hl. Messe 
Hirzenach 10:15h Hochamt für †† Eheleute Maria und Nikolaus Karbach 
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Montag, den 14. Juni – Hl. Gottschalk 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 10:00h Nachbarschaftsamt der Ritter-Beyer-Nachbarschaft 
 
Dienstag, den 15. Juni – Hl. Vitus 
Boppard 08:30h Laudes in der Karmeliterkirche 
 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 19:00h Hl. Messe in der Kapelle von St. Carolus 
Bad Salzig 19:00h Hl. Messe; für † Georg Mai und leb. und †† Angeh. 

Mittwoch, den 16. Juni – Hl. Benno 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 19:00h Vesper und Hl. Messe; für †† Hedwig und Ernst Jost; 
   Messdiener: Nils und Eva Voßhage, Benni Loskant, Benjamin  
  Mallmann 
 
Donnerstag, den 17. Juni – Hl. Euphemia 
Boppard 08:30h Laudes in der Karmeliterkirche   
 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 10:00h Hl. Messe im Altenheim H. Elisabeth 
 10:00h Wortgottesdienst im Altenheim H. Mühlbad 

18:30h – 19:30h Rosenkranzgebet mit stiller Anbetung  
Weiler 19:00h Hl. Messe  
 
Freitag, den 18. Juni 
Boppard  09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 19:00h Hl. Messe; Messdiener: Larissa Breitbach, Fabian Fischbach,  
  Stefanie Schneider  
Bad Salzig 19:00h Andacht  

Samstag, den 19. Juni – Sel. Maria Rosa Flesch, Hl. Romuald 
Boppard 08:30h Hl. Messe in der Kapelle des Gemeindezentrums St.  
  Michael  
 15:30h Beichte in der Karmeliterkirche 
 

SONNTAG, den 20. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, den 19. Juni 
Boppard 18:00h Vorabendmesse in der Karmeliterkirche – musikalische  
  Gestaltung: Instrumentalkreis und Singgruppe; diesen  
  Gottesdienst feiert der Verein katholischer deutscher  
  Lehrerinnen mit der Gemeinde aus Anlass seines  
  125-jährigen Bestehens, deren Begründerin Pauline  
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  Herber war; für †† Maria und Heinrich Bock; für †† des  
  Jahrgangs 1950/1951 und für die †† Lehrer – bestellt von  
  einer Klassenkameradin; Messdienergruppe 4 
Bad Salzig 18:00h Vorabendmesse; 2. Seelenamt für † Änni Dülz; für † 

Hans Vickus, †† Eltern, †† Schwiegereltern und leb. und 
†† Angeh.; für † Gretel Bock; für †† Ehel. Katharina und 
August Bach und leb. und †† Angeh. 

  

Sonntag, den 20. Juni  
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
        10:15h Hochamt für die Pfarrei mit Kinderkirche – Einführung  
  der neuen Messdienerinnen und Messdiener;  
  Messdienergruppe 5 – anschl. besondere  
  Führung durch die Severuskirche 
 15:00h Taufe von Valentin Rees 
     18:30h Hl. Messe; für † Adolf Kutzler; Messdienergruppe 1 
Bad Salzig 10:15h Hochamt 
Weiler 09:00h Hl. Messe 
Hirzenach 10:15h Hochamt für Leb. und †† der Fam. Portugall und Karbach 

Montag, den 21. Juni – Hl. Alois Gonzaga, Hl. Albanus 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 

Dienstag, den 22. Juni – Hl. Paulinus von Nola, Hl. John Fisher 
Boppard 08:30h Laudes in der Karmeliterkirche 
 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 19:00h Hl. Messe in der Kapelle von St. Carolus 
Bad Salzig 19:00h Hl. Messe; für † Michael Bach und † Maria Steenhuis; 

für †† der Familien Cürten – Kahl; für † Josefine Gras, † 
Sohn Hermann und leb. und †† Angeh. 

 
Mittwoch, den 23. Juni – Sel. Peter Friedhofen 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 19:00h Vesper und Hl. Messe; Messdiener: Marisa und Nadine  
  Weinand, Lea Adolphs, Linus Bach  
 
Donnerstag, den 24. Juni – Hl. Johannes der Täufer 
Boppard 08:30h Laudes in der Karmeliterkirche   
 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 10:00h Wortgottesdienst im Altenheim H. Mühlbad 
 10:00h Wortgottesdienst im Altenheim H. Elisabeth 

19:00h   Hl. Messe  
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Bad Salzig 19:00h Hl. Messe im Haus Helvetia 

Freitag, den 25. Juni – Hl. Eleonore 
Boppard  09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 09:00h Ökumenischer Gottesdienst der Realschule Marienberg 
 19:00h Hl. Messe; Messdiener: Lukas Knoll, Anna Maria Neiser  

Bad Salzig 19:00h Andacht  

Samstag, den 26. Juni – Hl. Josefmaria Escrivà de Balaguer 
Boppard 08:30h Hl. Messe in der Kapelle des Gemeindezentrums St.  
  Michael  
 15:30h Beichte in der Karmeliterkirche 
Bad Salzig 14:30h Trauung der Brautleute Stefan und Verena Sporer 

 

SONNTAG, den 27. Juni – 13. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, den 26. Juni 
Boppard 18:00h Vorabendmesse – Familiengottesdienst zum  
  Ferienbeginn; für † Rosa Busch; Messdienergruppe 2 
Bad Salzig 18:00h Vorabendmesse; für Leb. und †† der Familie Geis; für †† 

Ehel. Karl und Waltraud Friedmann; für †† der Familien 
Roßricker – Sabel; für † Luise Petry; für † Maria Martini; 
für Leb. und †† der Familien Bock – Schneider 

Hirzenach 17:00h Hochamt zur Eröffnung unseres Pfarrfestes;  für † Berta 
van Ooij (bestellt von der kfd Hirzenach); für † Peter 
Laux. 

 

Sonntag, den 27. Juni 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
        10:15h Hochamt für die Pfarrei mit 125jährigem  
  Jubiläum der Vinzenzkonferenz;  
  Messdienergruppe 3 
     18:30h Hl. Messe in der Karmeliterkirche; für  
  †† Clara Arendt und Sr. Marzella; Messdienergruppe 4  
Bad Salzig 10:15h Hochamt, anschließend Taufe des Kindes Sophie  
  Schneider 
Weiler 09:00h Hl. Messe 
 
Montag, den 28. Juni – Hl. Irenäus 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 
Dienstag, den 29. Juni – Hl. Apostel Petrus und Paulus 
Boppard 08:30h Laudes in der Karmeliterkirche 
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 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 19:00h Hl. Messe  
Bad Salzig 19:00h Hl. Messe; für Leb. und †† des Jahrgangs 1924/1925 

Mittwoch, den 30. Juni – Hl. Otto. Die ersten hl. Märtyrer von Rom,  
Hl. Donatus 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 19:00h Vesper und Hl. Messe; Messdiener: Darinka Knopp, René  
  Christ  
Hirzenach      18:00h Hl. Messe zu Peter und Paul (nachtäglich) 
 
 

Gebetsmeinung des Papstes für Juni 
- Für alle nationalen und internationalen Organisationen, die um Respekt vor 
dem menschlichen Leben, von der Empfängnis bis zu einem natürlichen 
Tod, bemüht sind. 

- Für die kleine Herde der Christen in Asien, dass ihre Freundlichkeit dem 
Evangelium ein Gesicht geben möge. 

 
Gebetsmeinung des Bischofs von Trier für Juni 
- Für die Opfer von Gewalt und Unterdrückung in unserem Land. 
- Für die Menschen, die sich für den Frieden einsetzen und deswegen 
Nachteile in Kauf nehmen. 

 

Kult und KulturKult und KulturKult und KulturKult und Kultur    

Nächste Führung durch die  

Severuskirche:          -                                  

Sonntag, 19. Juni,  11:30 Uhr                                                       

 

 

 

 
 

Taizé-Gebet in Boppard am 23. Juni um 19.00 Uhr 

Neu: jetzt jeden vierten Mittwoch im Monat 
 
Taizé, ein kleiner Ort in Burgund Frankreich, übt eine 
starke spirituelle Anziehungskraft auf Jugendliche 
aber auch immer mehr auf Erwachsene aus, die auf 

1600 Jahre 
Kirchengeschichte(n) in Boppard 
 

Ein Gang von der Antike bis heute..... 
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der Suche nach geistlicher Erfahrung sind. Zentrum des Lebens der Brüderge-
meinschaft von Taizé, die das große Wohlwollen der evangelischen und der ka-
tholischen Kirche genießt, sind die drei täglichen Gebete. Sie zeichnen sich durch 
sich wiederholende kurze Gesänge, kurze Bibeltexte und Gebete sowie eine län-
gere Stille aus.  
Hierdurch wird eine ruhige, meditative Stimmung erzeugt. 
Einmal im Monat, an diesem vierten Mittwoch um 19.00 Uhr, wird die Atmos-
phäre von Taizé nach Boppard geholt werden. Viele Menschen aller Alterstufen 
schätzen mittlerweile dieses meditative Angebot, das einen Ruhepunkt im oft so 
hektischen Leben setzt. In der Kapelle des Gemeindezentrums St. Michael im 2.  
Stock wird das 45-minütige Taizé-Gebet stattfinden. 

Die Gebete finden jeweils am vierten Mittwoch im Monat statt, also in diesem  
Jahr auch am 25. August, 22. September, 27. Oktober und am 24. November. 

Veranstaltet wird dieses Gebet im Rahmen der intergenerativen Arbeit der Kin-
dertagesstätte St. Klara, den Borromäerinnen und der JugendBegegnungsStätte 
(JBS) St. Michael. Das Gemeindezentrum befindet sich in der Rheinallee 22 im 
ehemaligen Alumnat.  
 
Caritas-Frühjahrssammlung 2010 

Die Caritas-Haus- und Straßensammlung 2010 findet in der Zeit 
vom 07. bis 17. Juni statt. 
 
In diesem Jahr richten die Caritasverbände ihren Blick vor allem auf 
Menschen im Alter, auf die mit dieser Lebenszeit verbundenen 
Chancen, aber auch die Einschränkungen. Ein so weit wie möglich 

selbstbestimmtes Leben zu erhalten, Potenziale von alten Menschen zu fördern 
und ein harmonisches Zusammenleben der Generationen zu erzielen, das sind die 
Ziele der unterschiedlichen Projekte, welche die Caritasverbände in der Diözese 
anbieten. 
 
Auch die pflegenden Angehörigen brauchen unsere Unterstützung – und der Be-
darf an Hilfe wächst! Denn die Gesellschaft ist auf die demografische Entwick-
lung schlecht vorbereitet. So erleben die Menschen in den Gemeinden, wie wenig 
altersgerecht die vorhandenen Infrastrukturen in den Kommunen sind und wie 
viele alte Menschen mehr oder weniger auf Hilfe, nicht nur von nahen Angehöri-
gen, angewiesen sich. 
 
„Von der Liebestätigkeit als gemeinschaftliche Aktivität der Gläubigen kann die 
Kirche nie dispensiert werden“ /(Enzyklika Deus Caritas est). Deshalb bittet der 
Diözesan-Caritasverband um wohlwollende Unterstützung der Caritas-
Sammlerinnen und –Sammler. 
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Der Erlös der Sammlung verbleibt wie jedes Jahr zur Hälfte in den Pfarreien, um 
Menschen in akuten Notlagen zu helfen. Die andere Hälfte geht an den Diözesan-
Caritasverband und die regionalen Caritasverbände, die mit diesen Mitteln die 
Projekte vor Ort unterstützen. 
                                           (Prälat Franz Josef Gebert, 
                                            Vorsitzender des Diözesan-Caritasverbandes Trier) 
 

Helfen Sie bitte darum mit – durch Ihren Einsatz – oder Ihre Spende – damit älte-
re Menschen „wieder lächeln“ können. Sollte in Ihrer Straße keine Caritas-
Sammlerin/Sammler tätig sein oder sie nicht angetroffen haben, haben Sie auch 
die Möglichkeit, Ihre Spende zu überweisen oder im Pfarrbüro, Eltzerhofstraße 
abzugeben. 
 
Spendenkonto: Kreissparkasse Rhein-Hunsrück, Konto-Nr. 1108455, 
BLZ 560 517 90. 

 
          am 25. Juni 
                                   
 
 
 
MITTEILUNGEN 

DER PFARREI ST. SEVERUS, BOPPARD 

 

 

Krankenkommunion 
Am Mittwoch, den 02.06. und am Freitag, den 04. Juni wird die 
Krankenkommunion zu den Kranken unserer Pfarrgemeinde ge-
bracht. 
Rufen Sie uns an, wenn Sie die Krankenkommunion gebracht  
haben möchten, aber noch nicht registriert sind, ℡ 2315. 

 

Bitte um Blumenspenden für Fronleichnam 
Damit wir unsere Kirchen und die Altäre für das 
Fronleichnamsfest würdig herrichten können, benötigen wir 
viele Blumen. Deshalb bitten wir um möglichst zahlreiche  
Blumenspenden. 

Bitte geben Sie die Blumen bis Mittwoch vor Fronleichnam 
im Pfarrhaus ab. Sollte es für Sie schwierig sein, die Blumen 
zu bringen, können sie auch im Einzelfall abgeholt werden. - 
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Danke 
Ferner wäre es schön, wenn Sie durch Blumenschmuck entlang des Prozessions-
weges den eucharistischen Herrn ehren.  
Der Verlauf der Prozession ist: Eltzerhofstraße, Karmeliterstraße, Oberstraße, 

Michael-Bach-Straße, Rheinallee, Kronengasse. 
 
 

Termine 
Vinzenzkonferenz: Mittwoch, 09. und 23. Juni jeweils um 17:00h im 
  Gemeindezentrum St. Michael –  
  Dechant-Berger-Zimmer 

Kirchenchorproben: Donnerstag, 10. / 17. / 24.06. jeweils  
  20:00h im Gemeindezentrum St.  
  Michael 

Verwaltungsrat:          Donnerstag, 24.06. im Pfarrhaus 

Treffen Lektoren- u.  
Kommunionhelfer: Dienstag, 22.06., 19:30 im Pfarrhaus 
  
Schönstattgruppe:       Mittwoch, 09.06., 19:30h bei Evelyne 

Wanderung: Donnerstag, 10. Juni, 14:00 Treffpunkt Pfarrkirche 

Pfarrgemeinde lädt zur monatlichen Wanderung ein 
Zur monatlichen Wanderung am 

Donnerstag, dem 10.06.2010, 
lädt die Pfarrgemeinde St. Severus, Boppard, ein. Treffpunkt ist  
um 14:00 Uhr an der Pfarrkirche. Entsprechend der Witterung 
werden gut begehbare Wege gewählt. 

 
Alle, die sich an Gottes Natur erfreuen wollen, sind zum Mit- 
wandern herzlich willkommen.  

Wie immer wird die Wanderung von Pfarrgemeindemitgliedern geführt. 
 

Veranstaltungen der Kath. Erwachsenenbildung unserer Pfarrgemeinde 
Dienstag, 01.06. – 16:00h 
Literaturgespräch im Gemeindezentrum St. Michael, Dechant-
Berger-Zimmer 
Referentin: Frau Christiane Mißling 
Besprochen wird das Buch „Der neue Berg“ von Franz Hohler  

(ein Buch für ruhige Momente mit einer beunruhigenden Erde) 
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Mittwoch, 06. Juni – 14:00h Busabfahrt am „Ebertor“ zur Fahrt nach Monta-
bauer. Friedensgebet in der Pfarrkirche St. Peter in Ketten. Frau Umlauf spricht 
über die Geschichte der Kirche. Anschließend Besuch im Café Görg. 
Fahrpreis pro Person 12,00€. 
Verbindliche Anmeldung bis 08.06. bei Frau Anneliese Zimmer, ℡ 06742- 
844147 

Dienstag, 29. Juni – 16:00h – Literaturgespräch im Gemeindezentrum St.  
Michael, Dechant-Berger-Zimmer 
Referentin: Frau Elisabeth Dreymann 
Sie liest aus dem Buch „Hectors Reise oder die Suche nach dem Glück“ von 
François Lelord 
Veranstalter: Kath. Dt. Frauenbund, Zweigverein Boppard 
 

      

 

Die Vinzenzkonferenz Boppard begeht in diesem Jahr ihr  

 

125 jähriges Bestehen 

 

Vorberatende Versammlung zur Gründung einer St. Vinzenz-Konferenz in 
Boppard am 19. Juli 1885. 

Erste vertrauliche Sitzung der neu gegründeten Konferenz am 12. August 1885. 
Der erste Präsident ist Herr Kaplan Maur . 

 
Mit diesen Sätzen beginnt das 1. Sitzungsbuch der Vinzenzkonferenz in Bop-
pard.  
Das Buch erwähnt fünf Gründungsmitglieder, denen sich danach rasch weitere 
Bopparder Bürger anschlossen, so dass fünf Jahre später bereits 18 Bürger der 
Vinzenzkonferenz angehörten. Ihre Aufgabe sahen sie darin, in Not geratenen 
Menschen in der Stadt zu helfen. Die Hilfen bestanden in erster Linie aus 
Sachspenden - in der Versorgung mit Grundnahrungsmitteln, wie Brot, Butter, 
Milch, Reis, Kartoffeln, Gemüse, Fleisch, Fett. Eine Kleiderkammer wurde 
eingerichtet, um Kleider und Schuhwerk bereitzustellen. 
Die Bopparder Vinzenzkonferenz war eine von vielen Konferenzen, die sich in 
kurzer Zeit – im Geiste des heiligen Vinzenz von Paul – über Frankreich auch 
in Deutschland und  weltweit ausbreiteten. Dies lag an der großen Not, die in 
der Zeit der Industrialisierung in weiten Bevölkerungskreisen herrschte. Es 
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zeigt aber auch, dass in katholischen Kreisen damals das christliche Gebot der 
Nächstenliebe bei vielen Menschen ernst genommen wurde. 
Allein im Bistum Trier bestanden 40 Jahre später, in den 20er Jahren des 20. 
Jahrhunderts 27 solcher Konferenzen. Heute dagegen sind es nur mehr drei! 
 
Dankbar blickt die Vinzenzkonferenz Boppard in diesem Jahr auf ihr 125 jäh-
riges Bestehen zurück. Sie will das Jubiläum zum Anlass nehmen, Danke zu 
sagen dafür, dass sie in all den Jahren – auch in Kriegszeiten und unter wirt-
schaftlich und politisch erschwerten Verhältnissen (Inflation; Nazidiktatur) – 
durchgängig Hilfe leistete und vielen Bürgern der Stadt in Notlagen beistehen 
konnte. 
Die Mitglieder der Konferenz wollen auch den Bopparder Bürgern danken, die 
durch ihre Spenden die Hilfen ermöglicht haben und auch heute noch ermögli-
chen. 
Sie richten ihren Dank auch an Gott, der die Vinzenzkonferenz in den vielen 
Jahren mit seinem Segen begleitet hat; Dank auch an die Konferenzmitglieder 
und an die in Not geratenen Menschen, die sich der Hilfe nicht verschlossen 
haben. 
 

Am Sonntag, 27. Juni 2010, wollen wir im Hochamt um 10:15 Uhr das 
125jährige Jubiläum der Vinzenzkonferenz Boppard feiern. 

 
Im Anschluss an das Hochamt besteht bei einem Umtrunk im Pfarrhausgarten 
Gelegenheit zu Gesprächen mit Mitgliedern der Vinzenzkonferenz. 

Über eine rege Beteiligung würden sie sich freuen. 
 

      Gerhard Schäfer      
 

 
Programm der Seniorenbegegnungsstätte St. Severus 

 
Dienstag, den Wir hören „Lieder, Gedichte und 
01.06.2010 - 14.30 Uhr Bauernregeln zur Sommerzeit“ bei einer Tasse  
 Kaffee 
 
Freitag, den Spielenachmittag mit dem Bopparder 
04.06.2010 - 15.00 Uhr Ehrenamtsforum in der in der Stadthalle Boppard 
 (Eingang ganz rechts) im „Kleinen Saal“ im  
 Dachgeschoss 
 
Dienstag, den Es ist „Erdbeerzeit“ in unserer Begegnungsstätte, 
08.06.2010 - 14.30 Uhr es erwartet Sie eine leckere „Erdbeer- 
 Überraschung“ 
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Donnerstag, den Guten Appetit! 
10.06.2010 - 12.00 Uhr In Gesellschaft schmeckt das Essen besser; deshalb  
 möchten wir mit Ihnen gemeinsam in der  
 Begegnungsstätte zu Mittag essen und uns in netter  
 Gesellschaft unterhalten.  
 Ihre Anmeldung bitte an den Caritasverband  
 Boppard, Tel.: 87 860 
 
Dienstag, den Bingo, Bingo…. 
15.06.2010 - 14.30 Uhr Spielenachmittag  
 
Freitag, den Spielenachmittag mit dem Bopparder 
18.06.2010 - 15.00 Uhr Ehrenamtsforum in der in der Stadthalle Boppard 
 (Eingang ganz rechts) im „Kleinen Saal“ im  
 Dachgeschoss 
 
Dienstag, den Wortgottesdienst mit Vikar Hermes in der 
22.06.2010 - 14.30 Uhr  Stadthalle, anschl. gemütliches Beisammensein  
 mit Kaffee und Kuchen nach Hausfrauenart 
 
Donnerstag, den Guten Appetit! 
24.06.2010 - 12.00 Uhr In Gesellschaft schmeckt das Essen besser; deshalb  
 möchten wir mit Ihnen gemeinsam zu Mittagessen  
 und uns in netter Gesellschaft unterhalten.  
 Ihre Anmeldung bitte an den Caritasverband  
 Boppard, Tel.: 87 860 
 
Dienstag, den „Wie schön, dass Ihr geboren seid….“ 
29.06.2010 - 14.30 Uhr Wir feiern die Geburtstagskinder des Monates Juni 
 
 

Vertrautes neu entdecken: Urlaub ohne Koffer 
Caritas und Kirchengemeinde laden zu Erlebnistagen ein 
 
Vom letztjährigen „Urlaub ohne Koffer“ zeigt sich Liesel Auerbach noch immer 
hellauf begeistert: „Ich hatte mir gar nicht vorgestellt, soviel Interessantes zu er-
leben. Es war schon erstaunlich, wie man eine vertraute Umgebung neu entde-
cken kann.“ Die 79-Jährige aus Badenhard nennt die drei Tage einen „Urlaub für 
alle Sinne“ und ihren „Seelenurlaub“. 
Sehr genossen habe sie auch die guten Gespräche mit netten Menschen – gerade 
deshalb sei die Teilnehmerzahl von nur 15 „Mitreisenden“ ideal: „So bleibt das 
Erleben in der Gruppe individueller“, ist Liesel Auerbach überzeugt. 
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Nun steht in Boppard wieder ein „Urlaub ohne Koffer“ an. Auch in diesem Jahr 
hat sich der Caritasverband mit der Pfarrgemeinde St. Severus zusammengetan  
und ein abwechslungsreiches Programm gestaltet. 
Von Montag, 28. Juni, bis Mittwoch, 30. Juni, dauert die Reise, für die man keine 
Koffer packen muss. Die „Reiseveranstalterinnen“ – namentlich die Gemeindeas-
sistentin Angela Schmidt, Angelika Hillingshäuser aus dem Fachdienst Gemein-
decaritas und Irmgard Siemen vom Pflegestützpunkt bei der zuständigen Caritas-
Sozialstation – raten lediglich dazu, je eine große Portion Neugier und Lebens- 
freude mitzubringen. 

Die Erlebnistage im Frühling beginnen morgens ab 8:30 Uhr im Bopparder Ge-
meindezentrum St. Michael. Nach dem gemeinsamen Morgenkaffee und einem 
besinnlichen Impuls machen sich die kofferlosen Touristen auf, um neue Sicht-
weisen auf die Heimatstadt zu gewinnen. 
Hier macht es das Urlaub-ohne-Koffer-Team ein wenig spannender: Das genaue 
Programm wird vorab nicht verraten – allerdings ist man guter Dinge, dass die 
Reise-Erfahrungen genügen werden, um anschließend den Alltag etwas farben- 
froher zu machen. 

Näheres zu freien Plätzen, zu den Teilnahmegebühren oder der Anmeldung 
für den Urlaub ohne Koffer erfahren Interessenten bei Irmgard Siemen vom 
Pflegestützpunkt bei der Caritas-Sozialstation, Telefon 06747/93770. 
 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag     
02.06. Alice Müller 75 J. 
06.06. Margarete Janas 75 J. 
08.06. Johannes Erbsmehl 80 J. 
11.06. Ingeborg Stumm 85 J. 
26.06. Adele Volk 80 J. 
27.06. Johanna Brachtendorf 90 J. 
29.06. Kurt Klasen 75 J. 
 Heinrich Nickenig 75 J. 
 Paul Kunz 80 J. 
30.06. Luciano Gianelli 75 J. 
 

Gott, der Herr, nahm zu sich in sein ewiges Reich: 
08.05. Theresa da Marco Mongiat, Boppard, 86 J. Sie  
 wurde am 12.05. beerdigt. 
09.05. Johanna Vogt geb. Fonfara, Boppard, 85 J. Sie  
 wurde am 14.05. beerdigt. 
 
Herr gib ihnen die ewige Ruhe! 
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Messdienerplan vom 29.05. - 29.06.2010 
  
Sa. 29.05. 18:00h J. Friedmann, P. Friedmann, And. Nick, M. Stenzhorn 

So. 30.05. 10:15h N. Christ, D. May, M. Stein, L. Christ 

Di. 01.06. 19:00h S. Vickus, F. Napp, L. Roselt, H. Hüttepohl 

Do. 03.06.   9:00h M. Gras, Th. Gras, Ph. Mallmann, H. 
    Höhlein, O. Spriestersbach, Chr. Roßricker,  
    M. Wieprecht, J. Becker 
  Kerzen: J. Dausner, A. Schulz, L. Zerner,  
   P. Weinand, S. Lewenz, A. Pörsch  

Fr. 04.06. 19:00h L. Schöberl, N. Dausner, A. Schöberl, A. Dausner 

Sa. 05.06. 18:00h S. Rheinbay, N. Volk, M. Wilhelm, A. Gras  

So. 06.06. 10:15h Chr. Nick, A. Becker, Chr. Roselt, T. Pitsch  

Di. 08.06. 19:00h D. May, M. Stein, S. Lewenz, P. Weinand 

Sa. 12.06. 18:00h F. Mohr, M. Wieprecht, F. Napp, V. Napp 

So. 13.06. 10:15h And. Nick, M. Stenzhorn, N. Keßler, P. Keßler 

Di. 15.06. 19:00h H. Hüttepohl, A. Dausner, L. Zerner, J. Dausner  

Sa. 19.06. 18:00h T. Pitsch, O. Spriestersbach, D. May, N. Dausner  

So. 20.06. 10:15h W. Spitz, M. Gras, Th. Gras, Ph. Mallmann 

Di. 22.06. 19:00h L. Roselt, A. Schöberl, V. Napp, A. Schulz 

Sa. 26.06. 14:30h J. Becker, S. Rheinbay, M. Wilhelm, A. Pörsch 
  18:00h J. Friedmann, P. Friedmann, Chr. Roßricker, L. Schöberl 

So. 27.06. 10:15h  Chr. Nick, H. Höhlein, A. Becker, Chr. Roselt 

Di. 29.06. 19:00h M. Stein, F. Napp, N. Keßler, P. Weinand 
 
 
 
 

 

MITTEILUNGEN 
 

DER 
 

PFARREI  ST. ÄGIDIUS  BAD  SALZIG 
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Vorankündigung: 
Am 26. Juni 2010 findet ein Dekanats-Messdiener-Tag statt. Einge-
laden sind alle Messdiener/-innen des Dekanats St. Goar. Der 
Veranstaltungsort ist Maria Ruh in Urbar (gegenüber der Loreley). 
Beginn: 14.00 Uhr, Ende: 20.00 Uhr 

Angebote: Streetsoccer, Trampolin, Klettern, Mountainbike, Schach   u. v. m. 
Infoflyer mit Anmeldebogen werden noch verteilt.  
 

Bibel-Teilen 

Nächster Termin: 
Donnerstag, 17. Juni um 19.30 Uhr im Haus Helvetia. 

Mitfahrgelegenheit: 19.20 Uhr ab Pfarrhaus. 
 
Eine – Welt – Laden 
Geöffnet jeden Samstag von 11.00 – 12.00 Uhr 
sowie am letzten Wochenende jeden Monats in der 
Vorabendmesse und im Hochamt.  
 
Gemeinsam schmeckt es besser 

In Gesellschaft schmeckt das Essen besser. Deshalb treffen sich 
an jedem letzten Mittwoch im Monat um 12.00 Uhr ältere Mit-
bürger im „Alten Bahnhof“, um ein schmackhaftes Mittagessen 
einzunehmen und sich in netter Gesellschaft zu unterhalten. 
Der Caritasverband bietet im Bedarfsfall einen kostenlosen 

Fahrdienst an. Anmeldungen für das Mittagessen und den Fahrdienst nimmt der 
Caritasverband Boppard, � 87860 entgegen. 
 
Sonderkollekten 

Die Sonderkollekte für die Pfarrkirche am Sonntag, den 13. Mai be-
trug 214,67 €;  
Herzlichen Dank. Die nächste Sonderkollekte für die Pfarrkir-
che ist am Sonntag, den 06. Juni. 
 
 
Haus- und Krankenkommunion 
Wer die Hl. Kommunion empfangen möchte, melde sich bitte bei 
den Weißen Schwestern im Haus Helvetia, � 60068 
 

    Das Sakrament der Taufe empfing: 
Am 02. Mai Paula Eikenkötter 
Gottes Segen dem Kind und seinen Eltern 
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Danke sagen wir allen für das wunderschöne Fest, die vielen Glückwünsche 
und Geschenke anlässlich unserer 1. heiligen Kommunion. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Kommunionkinder 2010 von Bad Salzig und Weiler 

Leon Bach; Sophie Blum; Rebecca Engelmann; Marius Etzkorn; Sylvia Gras; 
Christian Hammer; Colin Hohenbild; Hann Hubele; Kevin Kokoscha; Patrick 

Krämer; Chantal Lehnard; Marie Lewenz; Laura Müller; Marvin Nicodemus; Lu-
ca Marie Niel; Sebastian Papst; Alina Rheinbay; Simon Reuter; Isabel Schmidt; 

Cindy Stöhr; Jannik Vickus und Nino Wandel 
 

Liebe Kommunionkinder 
Am Donnerstag, den 03. Juni 2010 feiern wir Fronleichnam. Zu diesem großen 
Fest seid ihr alle ganz herzlich eingeladen, an der Prozession teilzunehmen und 
das Allerheiligste zu begleiten. 
Während der Dankmesse am Montag nach dem Weißen Sonntag, konntet ihr 
Geld spenden, das für die Menschen in Afrika bestimmt ist. Dieses Geld wird den 
Weißen Schwestern im Haus Helvetia übergeben. Wer von euch noch spendet 
möchte, kann dies an Fronleichnam nachholen. 

Vikar Matthias Hermes 
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
Am 03. 06. Irene Schwager-Puth, Wehrweg 17 75 J. 
Am 15. 06. Margarete Rusche, Nagelgasse 20 80 J. 
Am 16. 06. Luise Decker, Bopparder Straße 43 80 J.   
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Gott, der Herr, nahm zu sich in sein ewiges Reich: 
Am 11. 04. Werner Josef Lehnard im Alter von 59 Jahren; 
Am 15. 04. Heinrich Karl Harreus im Alter von 83 Jahren; 
Am 23. 04. Susanne Wölwer, geb. Klotz im Alter von 70 Jahren; 
Am 07. 05. Änni Dülz, geb. Lehnard im Alter von 81 Jahren; 
Herr schenke ihnen die ewige Ruhe! 
 

                     Nachruf 

 
                Der Kirchenchor 

             „St. Ägidius“ Bad Salzig 

                  trauert um sein langjähriges Mitglied 

         Änni Dülz 

                       Wir werden sie in guter Erinnerung behalten. 

  Bad Salzig, im Mai 2010 

 

 
Grundschulkinder sind  „Bibfit“  

 
„Ich bin Bibfit 
– Der Lesekompass für die 1. und 2. Grundschulklasse“ 
Unter diesem Motto startete die Katholische öffentliche Bücherei (KÖB) St. Ägi-
dius Bad Salzig im Herbst mit den Kindern des 1. Schuljahres der Grundschule 
Bad Salzig eine Aktion zur frühen Leseförderung von Grundschülern. Sichtlich 
viel Spaß hatten die Kinder des ersten Schuljahres, als sie der Bücherei ihren letz-
ten abschließenden Klassenbesuch abstatteten und neben einem Lesekompass 
auch eine „Ich bin Bibfit“ – Urkunde erhielten. Im Laufe der letzten Monate 
konnten sie unter Beweis stellen, dass sie sich in der Bücherei auskennen und or-
dentlich mit den einzelnen Medien umzugehen wissen.  
Die seit fast fünfundzwanzig Jahren in der Grundschule Bad Salzig ansässige Bü-
cherei  hat sich auf Grund des besonderen Standortes auf die speziellen Wünsche 
und Bedürfnisse von Grundschülern eingestellt. Sie kann durch eine große Aus-
wahl von Leselernbüchern für alle Lesestufen, spannenden und lustigen Ge-
schichten, sowie Kindersachbüchern aus allen Wissensgebieten die vielen unter-
schiedlichen Lesewünsche der Kinder erfüllen, die an jedem Dienstag während 
der Schulzeit die Bücherei erobern.  
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Durch eine groß-
zügige Spende 
über 350 € von 
der Bad Salziger 
Klamottenkiste 
konnte die Bü-
cherei  wieder 
viele neue Kin-
derbücher an-
schaffen. Die 
Titel wurden 
nach Rück-
sprache mit der 
Grundschule Bad 
Salzig aus den 

Listen des Leseförderungsprogrammes „Antolin“ ausgewählt und entsprechend 
gekennzeichnet.  Durch die spezielle Auswahl bietet die Bücherei den Grund-
schulkindern der Ganztagsschule Bad Salzig eine weitere Möglichkeit, Spaß und 
Lust am Lesen zu bekommen und den Prozess des Lernens zu erleichtern. 
 
Öffnungszeiten: Dienstag: 8.30 Uhr – 10.00Uhr   (nicht in den Schulferien) 
 Donnerstag:     17.00 Uhr – 19.00 Uhr                                             
 
Nachlese 
Der Wein erfreute des Menschen Herz - Kalle Grundmann führte mit Wei-
nen aus Chile und Südafrika durch die Bibel 

In diesem Jahr besteht der Bad Salziger „Eine-Welt-Laden“ 10 Jahre. Was aus 
einer Firm-Katechese seinerzeit initiiert wurde, hat sich zu einer festen Einrich-
tung gemausert. Über 9.500 EUR konnten in diesen 10 Jahren gesammelt werden, 
„nicht aus den Verkaufserlösen, sondern aus den vielen, vielen kleinen Spenden, 
mit denen die verschiedensten Projekte für Straßenkinder unterstützt werden 
konnten. Restgeld!“, freute sich Adi Gräff den über 90 erschienen Besucherinnen 
und Besuchern mitzuteilen. Adi Gräff ist Sprecher des  Eine-Welt-Teams, dem 
zwischenzeitlich neun Frauen und Männer der Pfarrei angehören. Der Eine Welt 
Laden in der Pfarrer-Nick-Straße 6 in Bad Salzig ist jeden Samstag von 11 bis 12 
Uhr geöffnet. Bei besonderen kirchlichen Anlässen und bei den Gottesdiensten 
am letzten Wochenende eines jeden Monats, öffnet der Eine-Welt-Laden seine 
Pforten im Eingangsbereich der St. Ägidiuskirche. Auch bei Begegnungen und 
Veranstaltungen im Ägidiusheim ist der Laden zum festen Bestandteil geworden.  
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„Wir bieten Waren an aus aller Welt, auch Wein. Wein aus Chile und Südafrika, 
also aus der ‚Einen-Welt‘, wollen wir 
heute verkosten“, sagte Adi Gräff bei 
der Begrüßung. Gräff freute sich, Kalle 
Grundmann für die Weinverkostung, 
eine Weinverkostung der besonderen 
Art, gewinnen zu können. Grundmann, 
ein waschechter Koblenzer „Schängel“, 
ist Pastoralreferent und der Beauftragte 
des Bistums Trier beim SWR und 
„Kirche auf der Bundesgartenschau 
2011“.  

Was dann folgte, war eine außer-
gewöhnliche „Bibelstunde“. Humorvoll 

brillant, teilweise kabarettistisch und doch tief, führte Kalle Grundmann die An-
wesenden von Bibelstellen zum Wein. Dabei machte er keinen Hehl aus seiner 
„Kowwelenzer“ Herkunft, die jederzeit präsent war. Schon zu Beginn seiner le-
bendigen Ausführungen stellte Grundmann mit Psalm 104 klar, dass Gott Wasser 
quellen und Gras wachsen lässt für das Vieh, aber Pflanzen wachsen für den 
Menschen, die er anbaut, damit er Brot gewinnt von der Erde und Wein, der das 
Herz des Menschen erfreut. „Brot und Wein“, dies war der „rote Faden“ des A-
bends. Zu jedem der acht zur Verkostung anstehenden Weine gab Kalle Grund-
mann eine kleine Einführung. Die Zuhörerinnen und Zuhörer erfuhren, wie man 
sich beim Weintrinken zu benehmen hat, wer der erste Winzer war und ob es 
Wein im Himmel gibt. Auch seltsame Begebenheiten, die in der Bibel romanhaft 
erzählt sind, wusste Grundmann einzubringen. Der geschichtliche Zusammen-
hang, die Art und Weise, Charakteristik, der angesprochenen Bücher der Bibel 
und die theologischen Bezüge und Deutungen verstand Grundmann in den über 
zwei Stunden „Bibelunterricht“ spannend und fesselnd darzulegen. Die biblische 
Weinprobe wurde mit reichhaltigen Käsespezialitäten beschlossen, die das Eine 
Welt Team und einige Helferinnen und Helfer zubereitet hatten. Adi Gräff dankte 
Kalle Grundmann und allen Anwesenden, nicht ohne auf eine evtl. anstehende 
und noch zu planende Jubiläumsfeier des  Eine- Welt-Ladens am Ende des Jahres 
hinzuweisen und einzuladen. 

Erstmals Maikönig beim Seniorennachmittag  
in Bad Salzig gekürt! 

 
Am Donnerstag, 06. Mai fand im Aegidiusheim Bad Salzig der letzte Senioren-
nachmittag für das vergangene Winterhalbjahr statt. Teamleiterin Liesel Möbus 
begrüßte die große und froh gelaunte Seniorenschar sowie als Ehrengäste Herrn 
Msgr. Ursprung und einige der Weißen Schwestern sowie Rektor Alfons Volk 
mit den Schülern zweier Schulklassen. In gekonnter Weise führte Liesel Möbus 
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durch das Nachmittagsprogramm. Da in diesem 
Jahr erstmals ein Seniorennachmittag im Monat 
Mai veranstaltet wird, war die Wahl eines Mai-
königs eine gelungene Überraschung für alle.  
Paul Roselt, selbst von der Wahl überrascht, ist 
zum ersten Maikönig erkoren worden und erhielt 
unter großem Applaus aller den Blütenkranz.  
Danach führten die Kinder des zweiten und dritten 
Schuljahres jeweils ein Minimusical zur aller 
Freude auf. Jahreszeitgemäß war die erste Auf-
führung betitelt mit: "Wir suchen den Frühling" 
und die zweite Geschichte handelte "vom kleinen 
Eisbär und dem Schüler Klaus". 
Wegen der guten Stimmen und der guten Dar-
stellung zollte die begeisterte Schar im Saal 
großen Applaus. Nun begeisterte Msgr. Ursprung 

die Seniorinnen und Senioren mit seinem Vortrag: "Wie kam ich zur Wahl von 
Bad Salzig als Alterswohnsitz". In seiner bekannten fröhlichen Art stellte er dar, 
wie sein erster Besuch in unserem schönen Rheinort verlief und wie seine Liebe 
zu diesem Ort wuchs. Großer Beifall war ihm sicher. Mit dem bekannten und all-
seits gern gesungenen Lied "Ein schöner Tag ..." schloss dieser Seniorennachmit-
tag, der allen viel Freude gebracht hat und wohl noch lang in Erinnerung bleiben 
wird. 
Der nächste Seniorennachmittag findet nach der Sommerpause im Oktober 
2010 statt. Rechtzeitige Veröffentlichung wird erfolgen. 
 

 
MITTEILUNGEN 

 

der Filialkirche St. Peter in Ketten Weiler 

 

Guten Appetit! 
In Gesellschaft schmeckt das Essen besser! Wir möchten mit Ihnen  
gemeinsam am 

Dienstag, den 01. Juni  12:00Uhr   

beim Eisernen RitterEisernen RitterEisernen RitterEisernen Ritter essen und uns in netter Gesellschaft unterhalten.  
Eingeladen sind alle Weilerer und Fleckertshöher ab 60 Jahre 
Anmeldung Telefon: 6318 
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                     Seniorenausflug des St. Peter-Teams 
 
 
Es ist wieder soweit!!! 
 

Am Mittwoch, 23.06.2010 findet der jährliche Seniorenausflug des St. Peter-Teams 
statt.  

Wie bereits angekündigt, führt unser 
diesjähriger Ausflug nach 
Montabaur/WW zur Kerzenmanufaktur 
„Flügel“. Seit 1792 produziert die 
Firma Jacob Flügel als Familien-
unternehmen in der 7. Generation 
Kerzen in Montabaur. Wer schon 
immer mal hinter die Kulissen einer 
Kerzenfabrik schauen wollte, ist bei 
unserem Ausflug genau richtig. Im 

Anschluss an die Fabrikbesichtigung lassen wir uns mit Kaffee und Kuchen verwöh-
nen.  
Weiter geht die Fahrt durch’s Gelbachtal nach Wirzenborn, dort besichtigen wir die 
1497 erbaute Wallfahrtskapelle.  
Unser letztes Ziel wird die „Hubertusklause“ in Bladenheim sein, in der wir einen hof-
fentlich erlebnisreichen Tag zum Ausklang bringen. 
Alle Stammgäste unserer monatlichen Seniorennachmittage erhalten eine persönliche 
Einladung mit allen näheren Informationen. Gerne begrüßen wir auch „neue Gesich-
ter“, die an unserem Ausflug mit einem Kostenbeitrag teilnehmen können.  
Anmeldung bis spätestens zum 18.06.2010 unbedingt erforderlich! 
Auskünfte erhalten Sie bei Herr Schlemmer (Tel. 6618) oder Frau Volk (Tel. 6564). 
 

Kollekten;  
Sonntag, 6. Juni   Sonderkollekte Kirche 
 
Gott, der Herr, nahm zu sich in sein ewiges Reich: 
Am 15.05.  Werner Volk im Alter von 81 Jahren; 
Herr schenke ihm die ewige Ruhe! 
 

Messdiener;  
So.  30. Mai. Florian Bernardy, Dennis Geisel, Benedikt Minning   
Mi.  02. Juni.  Katharina Bach, Lena Rheinbay 
So.  06. Juni. Nicole Mayer, Johannes Vogt, Marina Halfmann 
So   13. Juni.  Simon Reitz, Marius Halfer, Louisa Prang 
Do.  17. Juni. Martias Vogt, Andreas Vogt 
So.  20. Juni. Björn Rheinbay, Tom Waldforst, Lukas Mayer 
So.  27. Juni. Florian Bernardy, Dennis Geisel, Benedikt Minning 
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Lektoren; 
So.  30. Mai. A. Weinand 
Mi.  02. Juni. Staaden-Schönerstedt, H. Halfer 
So.  06. Juni. W. Decker 
So.  13. Juni. F.R. Becker 
Do.  17. Juni. N. Mayer    
So.  20. Juni. B. Minning 
So.  27. Juni. A. Weinand 
 

Mitteilung der Pfarrei Sankt Bartholomäus 
Hirzenach; Holzfeld; Rheinbay 

 
in der Kirche  – so könnte man sagen – ist gegenwärtig der Teufel los. Böse 
Nachrichten überschlagen sich. Viele sind dabei, das Vertrauen in die Kirche zu 
verlieren. Sie treten aus. Oder sie fühlen sich bestätigt in ihrer bisherigen Distanz. 
Was haben wir falsch gemacht? Haben wir „brave Christen“ uns zu sehr auf das 
„Bodenpersonal des lieben Gottes“ verlassen? Hat sich das „Bodenpersonal“ zu 
wichtig genommen? Haben wir unser Christsein zu sehr verwechselt mit Pfarrfes-
ten, Fasching, Wallfahrten plus Kaffeekränzchen, Domführung plus Rhein in 
Flammen? Vielleicht erkennen wir in der Krisenzeit – „ganz oben“ wie „ganz un-
ten“ - , dass sich einiges ändern muss. Der wichtigste Schritt ist sicher die Besin-
nung auf den Ursprung unseres Lebens und Glaubens…  
In manchen christlichen Gruppierungen gilt heute die Aufforderung: 

 
Sagt den Leuten,  
sie sollen sich in Gruppen sammeln  
und ins grüne Gras setzen.  
Nur wenn ihr zusammenrückt  
und euch gegenseitig sucht  
und stützt und einander nahe seid,  
entsteht das Wunder des Lebens.  
Und dann grünt die Hoffnung  
aus dem Gras, auf dem ihr sitzt.  

 
 

Aus dem Pfarrgemeinderat Hirzenach 
 

Herzliche Einladung zum Pfarrfest am 26. und 27. Juni 2010 in Hirzenach 
Am 26. und 27. Juni 2008 findet unser diesjähriges Pfarrfest auf dem idyllischen 
Platz zwischen Kirche und Pfarrhaus statt.  
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Eröffnet wird die Feier mit einem Festgottesdienst am Samstag um 17 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Bartholomäus, unter musikalischer Mitwirkung des Quartettver-
eins Liederkranz 1911 Hirzenach. Danach sind alle Pfarrangehörigen und Gäste 
eingeladen, in gemütlicher Runde ein paar schöne Stunden beim Pfarrfest zu 
verbringen. Musikalisch unterhalten werden wir in diesem Jahr durch unseren 
Chor mit verschiedensten Liedbeiträgen. Dies bietet dem Quartettverein die Mög-
lichkeit, sich den Zuhörern mit neuem Liedgut vorzustellen.  
Sonntags findet neben dem Pfarrfest die Veranstaltung „Tal total“ statt. Viele 
Radfahrer aus nah und fern machen einen Abstecher zu unserem schönen Pfarr-
festplatz, wo es sich gut Rast machen lässt; aber auch das Salat- und Kuchenbuf-
fet ist ein Anziehungspunkt. Nachmittags wird das Mittelrheinische Jugendblas-
orchester aus Bad Salzig mit fetzigen Stücken zu unserer Unterhaltung aufspie-
len.  
Ich wünsche allen Festbesuchern und Pfarrangehörigen viel Freude und eine 
schöne Zeit bei unserem Pfarrfest.   

Für den Pfarrgemeinderat 
Anneliese Stein (Pfarrgemeinderatsvorsitzende) 

 
Helfer für das Pfarrfest gesucht 

Wie in jedem Jahr werden auch dieses Mal wieder viele fleißige Hände gesucht, 
die vor, während und nach dem Pfarrfest mit anpacken. Ich darf daher alle Pfarr-
angehörigen oder andere Interessierte bitten, sich nach Möglichkeit aktiv zu 
beteiligen. Jeder sollte überlegen, welchen Beitrag er leisten kann, denn auf viele 
Schultern verteilt, ist es einfacher und macht auch noch Spaß. Sollte jemand ver-
sehentlich nicht angesprochen werden, der gerne mitarbeiten würde, kann er sich 
unter der Telefonnummer 06741/7597 direkt an mich wenden.  

Ich danke schon im Voraus allen, die zum Gelingen beitragen 
Anneliese Stein 

 

Betrifft: Fronleichnam 
 
Liebe Pfarrgemeinde 

wir sollten solche Festtage in Zukunft noch mehr dazu 
benutzen, nach dem Gottesdienst ein wenig zusammen zu 
bleiben. Zum Christsein gehören wesentlich Gemeinschaft 
und Gespräch. Der Pfarrgemeinderat lädt auch zu einem 

Umtrunk ein.  
Ihr Pater Köster 

 

Bibelabend 
Montag, 28.06. 20:00h Bibelabend im Pfarrhaus, Thema: Kol 1 
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Betrifft: Solwodi 
 
Wie schon bekannt, singen die Mainzer Hofsänger in unserer Pfarrkirche. Und 
zwar am 04.Juni 2010 um 19:00h. Karten sind noch bei Solwodi im Pfarrhaus zu 
erhalten. 
 

Dienste am Altar 
 
Lektoren: 
vom 01.06. bis 15.06.  Anja Dausner - Hammes 
vom 16.06. bis 30.06.  Margret Schulz 
 
Kommunionhelfer: 
vom 01.06. bis 15.06.  Anja Dausner- Hammes u. Paul Frohs 
vom 16.06. bis 30.06.  Margret Schulz u. Sr. Lea Ackermann 
 
Küsterdienst: 
vom 01.06. bis 30.06.  Konrad Vogt, Tel.: 2276 
 
Messdienerplan: 
Do  03.6.  Hirz  Luca Rudolph, Linus Bach, Celiné Mayer, Tanja Retzmann 
So  06.6.  Hirz  Tobias und Lorenz Wagner, Paul Müller 
So 13.6. Hirz  Laura Kittel, Teresa Zöbel 
So  20.6.  Hirz  Jonas Blankenstein, Linus Bach 
Sa  26.6.  Hirz  Eröffnung Pfarrfest: 
   Linus Bach, Celine Mayer, Lorenz u. Tobias Wagner 
Mi  30.6.  Hirz  Teresa Zöbel, Jonas Blankenstein 
 

Wir gratulieren 
 
am 10.06. wird Herr Johannes Gerhard, Rheinbay,    85 Jahre 
 
Ihm und allen nicht genannten, die in diesem Monat 
Geburtstag feiern, wünscht die ganze Pfarrgemeinde 
alles Gute und Gottes Segen. 
 
 
 

Das Fest findet nicht statt. 
Irgendwo sollte eine Hochzeit gefeiert werden. 

Die Brautleute hatten nicht viel Geld, aber dennoch waren sie der Meinung, dass 
viele Menschen mitfeiern sollten. Geteilte Freude ist doppelte Freude, dachten 
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sie. Es sollte ein großes Fest werden, beschlossen sie, mit vielen Gästen. Denn 
warum sollte unsere Freude nicht ansteckend sein? fragten sie sich. Es herrscht 
unter den Menschen ohnehin mehr Leid als Freude. 
Also baten sie die Eingeladenen, je eine Flasche Wein mitzubringen. Am Eingang 
würde ein großes Fass stehen, in das sie ihren Wein gießen könnten; und so sollte 
jeder die Gabe des anderen trinken und jeder mit jedem froh und ausgelassen 
sein. 
Als nun das Fest eröffnet wurde, liefen die Kellner zu dem großen Fass und 
schöpften mit großen Löffeln daraus. Doch wie groß war das Erschrecken aller, 
als sie merkten, dass es Wasser war. 
Versteinert saßen oder standen sie da, als ihnen allen bewusst wurde, dass eben 
jeder gedacht hatte: die Fasche Wasser, die ich hinein gieße, wird niemand mer-
ken oder schmecken. Nun aber wussten sie, dass jeder so gedacht hatte. Jeder von 
ihnen hatte gedacht: heute will ich mal auf Kosten anderer feiern. 
Unruhe, Unsicherheit und Scham erfasste alle, nicht nur, weil es lediglich Wasser 
zu trinken gab. 
Als um Mitternacht das Flötenspiel verstummte, gingen alle nach Hause, und je-
der wusste: Das Fest hat nicht stattgefunden. 
 

Der Herr nahm zu sich in sein ewiges Reich 

Frau Liselotte Böhler geb. Breitbach 
geboren: 12.10.1924 in Hirzenach 
gestorben: 12.05.2010 in Boppard 
begraben: 17.05.2010 in Hirzenach 

Herr gib ihr die ewige Ruhe! 
 

Wenn du für den Frieden eintrittst – dann ohne Hass, 
Wenn du für den Frieden arbeitest – dann ohne Zwang 
Wenn du auf den Frieden hoffst – dann ohne Angst 

Fang bei dir selber an, Frieden zu schaffen, ohne tötende Waffen 
 

Kerzengebet 
 

Eine Kerze anzünden 
Herr, diese Kerze, die ich hier anzünde, soll ein Licht sein, dass Du mich erleuch-
test in meinen Schwierigkeiten und meinen Entscheidungen. Es soll ein Feuer 
sein, durch das Du mir allen Stolz, allen Egoismus und Unreinheit verbrennst, 
durch das Du mein Herz erwärmst und mich lieben lehrst. Herr, ich kann nicht 
lange in dieser Kirche weilen. Mit dem Brennenlassen dieses Lichtes soll ein 
Stück von mir selbst hier bleiben, das ich Dir schenken möchte. Hilf mir, mein 
Gebet am Tag und in der Nacht fortzusetzen. Amen. 


